
PASSANTENFREQUENZ 2024: Messgeräte liefern Erkenntnisse zur Wormser Innenstadt

„Ein Jahr voller Leben in der 
Wormser Innenstadt“

WESTHOFEN: Traditionelles Dreikönigsdreschen am 11. Januar ab 15.45 Uhr

Einer der schönsten Bräuche

Von Florian Helfert › Seit Ende 
2023 erfassen Messgeräte in der 
Wormser Innenstadt Zahlen und 
Fakten zu lokalen Passantenströ-
men. An insgesamt drei strategi-
schen Standorten verläuft seit-
her eine vollkommen anonymi-
sierte Zählung. 

Diese Daten bieten erstmals 
einen umfassenden Überblick 
darüber, wie und wann die 

Wormser Innenstadt im Vorjahr 
lebendig war und welche Veran-
staltungen dazu ganz besonders 
beigetragen haben. 

Wie der City Hub des eingetra-
genen Vereins Stadtmarketing 
Nibelungenstadt Worms in einer 
Pressemitteilung informiert, 
zeigt die Analyse der beiden 
Hauptzugänge vor allem, dass 
Events für das Leben in der 

Wormser Innenstadt verantwort-
lich gewesen seien. 

Wenig überraschend stechen 
im Jahresverlauf der Weih-
nachtsmarkt, die beiden ver-
kaufsoffenen Sonntage „Worms 
blüht auf“ und „Mantelsonntag“ 
sowie der Saisonstart der Markt-
winzer hervor.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Der Heimatverein Westhofen 
e.V. und die Ortsgemeinde West-
hofen möchten alle Interessier-
ten für das 41. Dreikönigsdre-
schen in Westhofen, welches am 
Sonntag, dem 11. Januar, stattfin-
det, einladen. Das Dreikönigs-
dreschen ist auch der Start des 
75-jährigen Jubiläums des Hei-
matvereins Westhofen e.V.

Laut einer Abstimmung im 
SWR-Fernsehen rangiert das 
Westhofener Dreikönigsdre-
schen auf Platz 5 der schönsten 
Bräuche in Rheinland-Pfalz und 
Baden-Württemberg.

Das Dreschen ist ein Wettbe-
werb zwischen erfahrenen und 

jungen Drescherinnen und Dre-
schern. Angetreten wird in 3er 
und 4er Mannschaften. Gedro-
schen wird mit einem langen 
Holzstab, an welchem eine Keu-
le mit einem Lederriemen befes-
tigt ist, den sogenannten Flegel.

Begonnen wird das 41. Dreikö-
nigsdreschen mit einem Zug 
durch Westhofen. Startpunkt 
des Umzugs ist die Osthofener 
Straße 35 im Weingut Grüne-
wald ab 15.45 Uhr. Die Dresch-
mannschaften und die Trauben-
blütenmajestäten werden in den 
Hof des Weinguts J.G. Orb, Am 
Markt 9–13, einziehen, wo das 
Dreschen schließlich stattfindet.

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Mittwoch, 8. Januar 2025, 2. Woche, 41. Jahrgang, Auflage: 51.300 Exemplar Prinz-Carl-Anlage 20, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de

Telefon: 06241/841-1900 
www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Guntersblum Werden Sie Vermieter! 
Dachgeschosswohnung mit Balkon und Kfz-Stellplatz
In der Nähe vom Bahnhof in Guntersblum gelegen, befindet sich diese 1994 erbaute, 
vermietete und helle 2-Zimmer-Dachgeschosswohnung mit einem großzügigen Bad, 
Gäste-WC, Abstellraum, Balkon und Kfz-Stellplatz. 
Die aktuelle Jahreskaltmiete beträgt € 5.400,–
EA B, 116,8 kWh/(m²a), Erdgas, Strom-Mix, D.

 Kaufpreis € 149.000,--
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✓ Kfz-Reparaturen
✓ Glas-Service
✓ Unfallinstandsetzung
✓ Reifenverkauf und

-montage
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Jahren

Die Hafergasse an einem Aktionstag.  Archivfoto: Jonas Volz

Mit einer Dreh-, Kraft- und Hebeltech-
nik werden Getreidekörner traditionell 
beim Dreikönigsdreschen in Westhofen 
aus den Ähren heraus geschlagen.

Archivfoto: Rudolf Uhrig



Stammtisch der Bienen-
freunde Wonnegau e.V. 

Am Donnerstag, dem 9. Ja-
nuar 2025, um 18.45 Uhr, fin-
det wieder der offene Imker-
stammtisch der Bienenfreun-
de Wonnegau e.V. im Worm-
ser Erlebnisgarten (Umwelt-
haus), Hammelsdamm 105, 
67547 Worms, statt. 

Alle Imkerei-Interessierten 
sind herzlich willkommen. Ei-
ne Anmeldung ist nicht nötig. 
Weitere Informationen unter 
www.bienenfreunde-wonnegau.de

Stammtisch der 
Senioren-Union

Am Donnerstag, dem 9. 
Januar, um 17 Uhr, findet der 
Stammtisch der Senioren-
Union in den „Elefantenhö-
fen“ am Weckerlingplatz 
statt. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Linke Worms ruft zur 
Wohnreformation auf

Am Samstag, dem 11. Janu-
ar, lädt Die Linke Worms zu 
einer Aktion vor der Dreifal-
tigkeitskirche ein, um auf das 
drängende Thema bezahlba-
rer Wohnraum aufmerksam 
zu machen. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 10 Uhr. Isa-
bell Lieffertz, Stadträtin der 
Wormser Linken, wird die 
Situation in Worms beleuch-
ten. Anschließend wird Bun-
destagskandidatin Julia-C. 
Stange ganz im Geiste der 
Lutherstadt 95 Thesen für be-
zahlbares Wohnen an der 
Dreifaltigkeitskirche präsen-
tieren und damit eine Wohn-
reformation ausrufen.

Kindersegnung an 
der Krippe im Dom

Am Sonntag, dem 12. Janu-
ar, laden die Innstadtgemein-
den von Worms alle Familien 
mit kleinen Kindern zur Kin-
dersegnung an der Krippe im 
Dom ein. Beginn ist um 15 
Uhr mit einer kleinen An-
dacht. Gemeinsam wird die 
prachtvolle Krippe bestaunt, 
bei der zwischenzeitlich auch 
die Hl. Drei Könige angekom-
men sind. „Gerade vom Kind 
in der Krippe geht ein beson-
derer Segen aus“, erläutert 
Propst Tobias Schäfer. Einge-
laden sind besonders Famili-
en mit Kindern vom Babyalter 
bis etwa 6 Jahre. Im An-
schluss sind alle noch zu ei-
ner Begegnung im Haus am 
Dom bei Gebäck und Kaba für 
die Kleinen und Kaffee für die 
Großen eingeladen.

TERMINE
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Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Fortsetzung von Seite 1

„Ein Jahr voller Leben in 
der Wormser Innenstadt“

Eines der Messgeräte, welche gegen Ende 2023 über „Worms wird WOW!“ in 
der Fußgängerzone installiert worden sind. Archivfoto: Jonas Volz

Der Moorfrosch (Rana arvalis) ist der „Blaumann“ unter den Fröschen – zumindest 
zur Balzzeit im Frühjahr. Die Deutsche Gesellschaft für Herpeteologie und Terra-
rienkunde (www.dght.de) hat ihn zum Amphib des Jahres gekürt. Foto: DGHT/B.Trapp

Anhand der von „Worms wird 
WOW!“ übermittelten Daten 
lassen sich folgende Mittelwerte 
berechnen: Während im Be-
trachtungszeitraum 1. Dezem-
ber 2023 bis 1. Dezember 2024 
durchschnittlich pro Tag 4.063 
Passanten das Messgerät in der 
Kämmererstraße Süd (Ausgang 
Marktplatz) und 14.549 Personen 
das Pendant in der Wilhelm-
Leuschner-Straße (KW) passier-
ten, nahm die Passantenfre-
quenz zum Weihnachtsmarkt 
marginal auf durchschnittlich 
4.100 respektive in der KW 
16.380 Passanten pro Tag (plus 
ca. 13 Prozent) zu.

An „Worms blüht auf“ verdrei-
fachte sich die Passantenfre-
quenz im Vergleich zum Nor-
malfall hingegen sogar auf 
13.353 an der Kämmererstraße 
Süd bzw. nahm in der KW um 
fast 82 Prozent auf 26.445 Perso-
nen zu. Beim Mantelsonntag 
konnte die Passantenfrequenz 
mit 9.775 an der Kämmererstra-
ße Süd um mehr als das Doppel-
te zulegen; in der KW war es mit 
24.534 Besuchern annähernd 
ein Plus von 69 Prozent.

Für den Start den Marktwin-
zer vor der Dreifaltigkeitskirche 
ergibt sich für die Kämmerer-
straße Süd (Ausgang Markt-
platz) nach Adam Riese eine mit 
fast 132 Prozent mehr als ver-
doppelte Passantenfrequenz von 
9.422 Besuchern. 

Mehrwerte der Zählung
Dank der durch „Worms wird 

WOW!“ etablierten Passanten-
messgeräte ist es laut Jonas Volz 
aus dem City Hub Worms nun 
möglich, belastbare Daten über 
Besucherströme zu sammeln 
und fundierte Entscheidungen 
für die Stadtentwicklung zu tref-
fen. Und dies auch über den För-
derzeitraum hinaus: die Initiati-
ve ist bereits auf mehrere Jahre 
finanziert und vertraglich abge-
sichert, damit Worms mittelfris-
tig von den Erkenntnissen profi-
tieren kann. 

„Diese Erkenntnisse helfen 
bei der Planung und Optimie-
rung zukünftiger Veranstaltun-
gen, unterstützen Einzelhändler 
und Gastronomen, ihre Angebo-
te gezielt auf Besucherbedürf-
nisse abzustimmen, liefern Un-
ternehmen bei potenziellen 
Neuansiedlungen in Worms 
wichtige Kennziffern zur Kun-
denfrequenz und unterstreichen 
die Relevanz von Events für eine 
lebendige Innenstadt“, so die 
Pressemitteilung von „Worms 
wird WOW!“. 

Basierend auf den Erkenntnis-
sen des Vorjahres ist es nach An-
gaben des City Hub äußerst 
sinnvoll, auch weiterhin am viel-
fältigen Veranstaltungsangebot 
der Wormser Innenstadt festzu-
halten. Ziel bleibt es dabei, die 
Innenstadt künftig weiter als le-
bendigen Treffpunkt für Bürger 
und Gäste zu gestalten.

Alle Zahlen öffentlich
Alle Zahlen der Messstationen 

sind öffentlich zugänglich. Mit 
einer kostenlosen Registrierung 
unter www.hystreet.com haben 
Interessierte Zugriff auf alle 
Standorte und Zahlen.

JAHRESDURCHSCHNITTE 
PRO WOCHENTAG

Kämmererstraße Süd 
(Ausgang Marktplatz)
Montags:  4.050
Dienstags:  4.372
Mittwochs:  3.975
Donnerstags:  4.150
Freitags:  4.364
Samstags:  5.579
Sonntags:  1.954

Wilhelm-Leuschner-Straße
Montags:  15.670
Dienstags:  15.250
Mittwochs:  14.278
Donnerstags:  15.131
Freitags:  16.687
Samstags:  17.029
Sonntags:  7.799

Worms (ots) – Am Montag-
mittag gingen innerhalb kürzes-
ter Zeit im Zeitraum zwischen 
15.40 Uhr bis 16.30 Uhr auf-
grund der Wetterlage mit star-
ken Windböen mehrere Mel-
dungen von Verkehrsteilneh-
mer bei der Polizei Worms und 
per Notruf ein. So sind mehrere 
Bauzäune im Stadtgebiet von 
Worms umgestürzt und auf die 
Fahrbahn gefallen. Im Bereich 
der Siegfriedstraße ist hierbei 
auch ein parkender PKW be-
schädigt worden. In der Eren-
burger Straße konnten die ein-
gesetzten Polizeibeamte den 
Zaun so umlegen, dass hier-
durch keine Beeinträchtigung 
für den Fahrzeugverkehr oder 
die Fußgänger mehr bestand. 

Im Bereich des Friedrichswe-
ges, Höhe Sommerdamm und 
auf der Landstraße (L 386) zwi-
schen Osthofen und Rhein-
dürkheim stürzten Bäume bzw. 
Äste auf die Fahrbahn. Auf der 
L 386 sogar auf einen vorbeifah-
renden PKW, welcher hier-
durch leicht beschädigt wurde. 
Die Feuerwehr und Polizei 
konnten diese Gefahrenstellen 
jedoch beseitigen.

B9 musste gesperrt 
werden

Bei einem weiteren Einsatz 
auf der B9 waren Feuerwehr, 

Polizei und der Landesbetrieb 
Mobilität (LBM) gemeinsam im 
Einsatz. Hier drohte die Auf-
hängung der Lichtzeichenanla-
ge an der Kreuzung B9/Kirch-
straße vom Mast über der Fahr-
bahn auf diese zu fallen. Daher 
musste die Straße durch Feuer-
wehrkräfte gesperrt werden, bis 
das LBM die Sicherung der 
Leuchteinrichtung vornehmen 
konnte. Für den Zeitraum von 
ca. 1,5 Stunden musste hierzu 
der Verkehr aus Richtung 
Mainz über Osthofen Höhe 
L386 und aus Richtung Worms 
über Rheindürkheim abgeleitet 
werden.

Auch erging eine Meldung 
eines möglicherweise nicht ge-
sicherten einzelnen Autotrans-
portes auf einem Anhänger. 
Der Transport konnte jedoch 
durch die Polizei Worms ange-
halten und vor Ort geprüft wer-
den. Dieser war jedoch ord-
nungsgemäß gesichert.

Zu Personenschäden im Zu-
sammenhang mit den vorge-
nannten Ereignissen sind der 
Polizei nicht bekannt gewor-
den.

Am Abend kam es zudem 
zwischen Bechtheim und Ost-
hofen auf der K 42 zu einem 
Hangrutsch bei welchem eben-
falls Verkehrsmaßnahmen 
durch die Polizei Worms getrof-
fen werden mussten.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Wetterbedingte Einsätze der Polizei Worms

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Amphib des JahresAmphib des Jahres



AGENTUR FÜR ARBEIT: Online-Rhetorikseminar am 15. Januar von 9 bis 11 Uhr 

Souverän statt sprachlos
Aus der Reihe „Job/Familie/

Karriere“ veranstaltet die Agen-
tur für Arbeit Mainz am Mitt-
woch, dem 15. Januar von 9–11 
Uhr einen interessanten online-
Vormittag mit dem Titel: „Rheto-
rik – souverän statt sprachlos“.

Ob im Vorstellungsgespräch 
oder bei Diskussionen, im be-

ruflichen Alltag ist entschei-
dend, sich klar zu positionieren. 
Wer schlagfertig auftritt, gilt als 
durchsetzungsstark und erntet 
Respekt und Anerkennung. Ne-
ben der fachlichen Kompetenz 
kommt es darauf an, durch 
Stimme, Worte und Körperspra-
che mehr Wirkung zu erzielen.

Im Vortrag gibt es leicht an-
wendbare und hilfreiche Tipps 
zur Kommunikation. Anmel-
dung bitte per E-Mail unter 
Mainz.BCA@arbeitsagentur.de 

Der Teilnahmelink wird dann 
per E-Mail-Antwort zugesandt, 
die Teilnahme erfolgt über 
Skype.
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15. BOCKENHEIMER

11. Januar 2025, ab 16.30 Uhr
an den Lambertskirchen und auf dem Platz der Partnerschaft

Veranstalter:

KUNSTAUSSTELLUNG
mit Gemälden und Plastiken von Veronica Halbe

KONZERTE
(u.a. Country/Pop/Irish Folk and Specials) von der Musikschule 
Leiningerland unter der Leitung von Michael Heinzelmann

GEFÜHRTE FACKELWANDERUNGEN
mit dem Historiker Dr. Klaus Becker

KULINARISCHES
Krustenschinken-Burger, Chili con Carne,
Kartoffelpuffer mit Apfelmus oder Quark, Waffeln,
Schaumküsse, Rostige Ritter, Glühwein, heiße Getränke, 
Kinderpunsch und verschiedene Bockenheimer Weine

Hinweis: Die beiden Kirchen sind 
speisen- und getränkefreie Zonen!
www.Bockenheim-online.de
oder Facebook
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WIRTSCHAFTSPLAN
des Zweckverbandes Wasserversorgung Seebachgebiet Osthofen

für das Wirtschaftsjahr 2025
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung Seebachgebiet Osthofen hat 
am 11. Dezember 2024 gemäß § 15 Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) Rheinland-
Pfalz in der aktuellen Form folgenden Wirtschaftsplan beschlossen, der hiermit bekannt gemacht 
wird:
Die Kreisverwaltung Alzey-Worms hat mit Schreiben vom 18. Dezember 2024 mitgeteilt, dass gegen 
den Wirtschaftsplan und die Stellenübersicht keine Bedenken bestehen.
1. Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 wird im Erfolgsplan
an Erträgen auf  8.283.150,00 €
an Aufwendungen auf  8.731.060,00 €
Jahresergebnis  - 447.910,00 €
und im Vermögensplan
an Einnahmen auf  10.846.900,00 €
an Ausgaben auf  10.846.900,00 €
festgesetzt.
2. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der Kredite, die im Wirtschaftsplan 2025 zur Finanzierung von Ausgaben im 
Vermögensplan erforderlich sind, wird auf 8.673.810,00 € festgesetzt.
3. Verpflichtungsermächtigungen
Es werden keine Verpflichtungsermächtigungen festgesetzt.
4. Kassenkredite
Der Höchstbetrag für Kassenkredite, die im Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 800.000,00 € festgesetzt.
Die laufenden Entgelte werden wie folgt festgesetzt:
a) Grundbetrag / Grundgebühr:
Bezeichnung Betrag/Monat Betrag/Jahr
Wasserzähler Q34 9,50 € 114,00 €
Wasserzähler Q310 o. Q36,3 12,50 € 150,00 €
Wasserzähler Q316 13,50 € 162,00 €
Wasserzähler Q325 25,50 € 306,00 €
Wasserzähler Q363 29,50 € 354,00 €
Wasserzähler Q3100 34,50 € 414,00 €
Verbundzähler Q3250 57,50 € 690,00 €
Wasserzähler Flostar DN 50 25,50 € 306,00 €
Wasserzähler Flostar DN 80 29,50 € 354,00 €
Wasserzähler Flostar DN 100 34,50 € 414,00 €
Wasserzähler Flostar DN 150 34,50 € 414,00 €
(Verbundzähler sind jeweils mit einem Nebenzähler ausgerüstet. Preis = Hauptzähler + Nebenzähler)

b) Arbeitspreis pro Kubikmeter seit 1. Januar 2024: 1,70 €
Alle Preise zuzüglich 7 % Mehrwertsteuer.
Dieser Wirtschaftsplan tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Offenlegung:
Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom 20.01.2025 bis 28.01.2025 beim Wasserwerk Zweckverband 
Seebachgebiet, Rheinstraße 71, 67574 Osthofen während der üblichen Öffnungszeiten mit vorheriger 
Terminvereinbarung montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Einsichtnahme aus.

Osthofen, den 06. Januar 2025  gez. Walter Wagner
Verbandsvorsteher
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WIR SIND 
UMGEZOGEN

Rechtsanwaltskanzlei
Helmut Graf von Moltke

Ihr Partner im 
Bau-, Arbeits- und Erbrecht

Neue Adresse
Prinz-Carl-Anlage 20

67547 Worms
Telefon 06241 91060
Fax 06241 9106-10

Mail info@kanzlei-bgh.de
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LUTHERSALON: Karl-Heinz Deichelmann liest am 24. Januar um 19.30 Uhr Ephraim 
Kishon mit Christian Schmitt am Klavier / Eintritt frei – Kollekte erbeten

Amüsante Reise in die Welt 
des Theaters

Beim 30. Luthersalon im Lu-
thersaal am Freitag, dem 24. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr, wird mit 
einem heiteren Thema das Pro-
gramm des neuen Jahres eröff-
net.  

Mit den Texten von Ephraim 
Kishon aus „Kein Applaus für 
Podmanitzki“ unternehmen die 
Gäste eine amüsante Reise in 
die Welt des Theaters. Der Held 
ist Jarden Podmanitzki, ein mit-

telmäßiger Schauspieler, der 
die Bühne „noch nie allein für 
sich gehabt“ hat.

Arm in Arm mit ihm spaziert 
Kishon durch die Kulissen und 
verrät, wie ein Schauspieler den 
Regisseur zum Wahnsinn 
bringt, wie er anderen Akteuren 
die Schau stiehlt und dass es 
beim Streichen von Textzeilen 
sehr schnell um Leben und Tod 
gehen kann. 

Am Flügel erklingt dazu Mu-
sik unter anderem von Pade-
rewski, Martinu, Schmitt – ge-
spielt von Christian Schmitt. 

Man darf sich auf ein kurz-
weiliges und anregendes litera-
risch-musikalisches Wechsel-
spiel und auf ein geselliges Mit-
einander bei Wein und Brezeln 
freuen. 

Der Eintritt ist frei, eine Kol-
lekte wird erbeten.

CDU: Jan Metzler
Die CDU setzt im Wahl-

kampf wieder auf ihren Bun-
destagsabgeordneten Jan 
Metzler als Direktkandidat.

SPD: Markus Trapp
Im Wahlkreis Worms-Al-

zey-Oppenheim nominierte 
die SPD mit Markus Trapp 
aus Worms den Direktkandi-
daten.

Grüne: Lukas Böhm 
und Armin Grau

Die Mitgliederversammlung 
der Grünen Worms hat Lukas 
Böhm als Direktkandidaten im 
Wahlkreis Worms nominiert. 
Für den Rhein-Pfalz-Kreis mit 
Bobenheim-Roxheim wird Ar-
min Grau antreten.

AfD: Thorsten Endreß 
Für die AfD kämpft Thors-

ten Endreß aus Worms als 
Direktkandidat im Wahlkreis 
Worms-Alzey-Oppenheim 
um den Einzug in den Deut-
schen Bundestag.

LINKE: Julia-C. Stange
 Julia-C. Stange, Direktkan-

didatin des Wahlkreises 205 
(Worms), führt mit Gerhard 
Trabert die Landesliste der 
Linken auf Listenplatz 2 an. 

BUNDESTAGWAHL

Das Kreativwerk GV 1845 
Pfeddersheim plädt zu zwei 
Sizungen am Samstag, dem 15. 
Februar, und Samstag, dem 22. 
Februar, jeweils 19.33 Uhr. Kar-
tenbestellungen bei Wormser 

Reformhaus Franz, Am Römi-
schen Kaiser 14, Worms, 06241/
27650 oder direkt per E-Mail 
an kartenhotline_fasnacht@
gv1845-pfeddersheim.de Der Ein-
trittspreis beträgt 16 Euro.

Fastnacht in Pfeddersheim



Seniorennachmittag 
in Abenheim 

Der nächste Seniorentreff 
startet im neuen Jahr am 
Mittwoch, dem 15. Januar, um 
14.30 Uhr im Kath. Pfarrzen-
trum, An der Kirche 2. Dieser 
Nachmittag wird ein gemütli-
ches Beisammensein werden 
mit viel Zeit, sich zu unterhal-
ten und auszutauschen. Alle 
Senioren ab 60 Jahren sind 
herzlich eingeladen

BlueNite-Konzert 
abgesagt  

Das angekündigte Konzert 
mit dem Kölner „Mengamo 
Trio“ im Rahmen der Worm-
ser BlueNites am 16. Januar 
muss aufgrund der Erkran-
kung eines Musikers leider 
abgesagt werden. Die Veran-
staltung wird voraussichtlich 
am 7. November dieses Jahres 
nachgeholt.

KURZ NOTIERT

Der Barockgarten in Freinsheim. 
Foto: Pixabay

Auch weiterhin sollen E-Scooter so-
wie deren Fahrerinnen und Fahrer 
verstärkt kontrolliert werden 

Foto: Robert Lehr

POLIZEI WORMS: Verstärkte Kontrollen von E-Scootern in der Wormser Innenstadt / Zahhreiche Verstöße festgestellt

Weiterhin mit besonderem Augenmerk

PFÄLZERWALD VEREIN WORMS: Die Monatswanderung 
findet am 19. Januar ab 10 Uhr statt / Anmeldung erbeten

Rund um Freinsheim

Mittwoch, 8. Januar 20254 LOKALES

Worms (ots) – In der zurück-
liegenden Woche wurden durch 
Kräfte der Polizeiinspektion 
Worms an mehreren Tagen 
zielgerichtete Kontrollen von 
Elektrokleinstfahrzeugen, soge-
nannten E-Scootern, im Worm-
ser Stadtgebiet durchgeführt.

Am Donnerstag versuchte ei-
ne Person, welche mit einem 
nicht versicherten Fahrzeug ge-
fahren ist, zunächst, sich einer 
Kontrolle zu entziehen, konnte 
jedoch unmittelbar aufgehalten 
werden. Im Verlauf der Ver-
kehrskontrolle wurden Anzei-
chen für eine Betäubungsmittel-
beeinflussung festgestellt, wes-
halb die Entnahme einer Blut-
probe angeordnet wurde. Da für 
den mitgeführten E-Scooter zu-
dem kein Eigentumsnachweis 
vorgelegt werden konnte, wurde 
dieser zudem im Anschluss si-
chergestellt. Neben einer Strafan-

zeige wegen Verstoßes gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz wur-
den gegen den Beschuldigten 
auch zwei Ordnungswidrigkei-
tenanzeigen wegen des Nichtbe-
achtens der polizeilichen Anhal-

tesignale und des Führens eines 
Kraftfahrzeugs unter Betäu-
bungsmitteleinfluss eingeleitet.

In einem weiteren Fall am 
Samstag ergaben sich bei einer 
kontrollierten Person neben ei-
ner nicht bestehenden Haft-
pflichtversicherung ebenfalls An-
zeichen für einen zuvor erfolgten 
Betäubungsmittelkonsum, wes-
halb auch hier eine Blutprobe 
entnommen wurde. Ein zuvor 
durchgeführter Urintest reagier-
te gleich auf mehrere Stoffgrup-
pen positiv. Der Beschuldigte 
muss neben einem Bußgeldver-
fahren nun auch mit der Einlei-
tung zweier Strafverfahren we-
gen Verstoßes gegen das Pflicht-
versicherungsgesetz und das Be-
täubungsmittelgesetz rechnen.

Am Sonntag wurde ein Ju-
gendlicher mit einem nicht ver-
sicherten E-Scooter festgestellt, 
weshalb auch hier ein entspre-

chendes Strafverfahren eingelei-
tet worden ist.

Nichtbeachtung 
als Straftat

Die Polizei Worms weist dar-
auf hin, dass E-Scooter grund-
sätzlich nur mit einer gültigen 
Haftpflichtversicherung im Stra-
ßenverkehr geführt werden dür-
fen und eine Nichtbeachtung die-
ser Vorschrift eine Straftat dar-
stellt. Es wird zudem betont, dass 
das Führen jeglicher Fahrzeuge 
nach dem Konsum von Betäu-
bungsmitteln oder Alkohol unter 
Strafe gestellt ist und bei E-Scoo-
tern die gleichen Regelungen wie 
bei dem Führen von Pkw gelten.

Die Polizei Worms wird auch 
weiterhin im Rahmen der Ver-
kehrsüberwachung ein Augen-
merk auf die Fahrer von E-Scoo-
tern legen.

Am Sonntag, dem 19. Januar, 
lädt der Pfälzerwald Verein 
Worms zu drei abwechslungsrei-
chen Wandertouren ein. Die Tou-
ren bieten Wanderfreunden aller 
Leistungsstufen die Gelegenheit, 
die Natur- und Kulturschätze der 
Region zu entdecken.

Die A-Gruppe fährt mit der 
Regionalbahn nach Kirchheim an 
der Weinstraße, Ankunft um 10.
55 Uhr. Zuerst wandert die Grup-
pe durch die Weinberge nach 
Weisenheim am Berg, im weite-
ren Verlauf an den Ungeheuersee 
und die Laurahütte mit Blick hin-
ab in die Rheinebene. Von dort 
geht es über Leistadt zurück 
durch Weinberge und die histori-
sche Altstadt von Freinsheim zum 
Abschlusslokal. Die Strecke be-
trägt 15 km, der Aufstieg 250 m.

Durchs 
Naherholungsgebiet

Die B-Gruppe fährt mit der 
Bahn um 10.16 Uhr von Worms 
nach Frankenthal. Von dort geht 
es der Lambsheimer Straße ent-
lang in westlicher Richtung. Die 
Gruppe überquert die A61 und 
folgt der L522 am Lambsheimer 
Friedhof vorbei nach Weisenheim 
am Sand. Man durchquert und 
streift das Naherholungsgebiet 
Ludwigshain, wo das Tagesziel 
Freinsheim zu sehen ist. Über die 
Weisenheimer Straße und Her-
renstraße erreicht die Gruppe ge-
gen 13.30 Uhr das Abschlusslokal.

Die C-Gruppe läuft vom Bahn-
hof Freinsheim durch die Wein-
berge nach Kallstadt und wieder 
zurück. Da man erst um 10.48 
Uhr in Freinsheim ankommt, 
wird keine Mittagseinkehr ge-
macht. In Freinsheim geht es 
noch einmal einmal rund um die 
Stadtmauer. Die Gesamtstrecke 
beträgt ca. 9-10 km. Um ca. 14.30 
Uhr ist man im Abschlusslokal.

Treffen am Ausgang 
West des Bahnhofes

Treffen ist um 10 Uhr am 
Bahnhof, Ausgang West. Die Ab-
fahrt ist um 10.16 Uhr von Gleis 
3 mit Umstieg in Frankenthal 
um 10.32 Uhr am Gleis 3 a, die 
Ankunft in Freinsheim ist gegen 
10.48 Uhr, der Abschluss findet 
statt im Restaurant „Zum kühlen 
Grund“, Herrenstraße 12 in Fr-
einsheim. Der Kostenbeitrag 
liegt bei ca. 7 Euro. Anmeldung 
erbeten spätestens 8 Tage vorher 
bei Wanderwart Franz Fischer 
unter Telefon 06242/9127957, E-
Mail wanderwart@pwv-worms.de
– bitte angeben, ob ein Fahr-
schein benötigt wird.
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TRAUER UND GEDENKEN

Wenn die Kraft versiegt und die Sonne nicht mehr wärmt, 
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Lotte Baaden
geb. Konnermann

* 4. Oktober 1930   † 7. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Hildegard Hund, geb. Baaden
Ulrich Baaden
Patrick und Jasmin Baaden mit Janis und Fabian
Lars und Jessica Hund mit Mara
Henny und Willi Lautenschläger
Jörg und Babsi Lautenschläger
Gunther und Barbara Pemöller

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
den 9. Januar 2025, um 13 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe in Worms statt.
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Freudige Anlässe

Familienanzeigen können Sie auch 
ONLINE aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de/gruss-familienanzeige

Dr. Susanne Jochum (links) und Dr. Anna Kristina Kilian sind die neuen Chefärz-
tinnen des Radiologischen Instituts. Foto: Klinikum Worms/Ben Pakalski

Das Gospel-Chorprojekt mit „Sing and Swing“ beginnt am 13. Januar und endet 
am 7. April mit einem großen Konzert mit der international bekannten Gospel-
sängerin Deborah Woodson.

KLINIKUM WORMS: Dr. Susanne Jochum und Dr. Anna Kristina Kilian als Chefärztinnen tätig

„Geballte Kompetenz“
RHEINDÜRKHEIM: Gospel-Chorprojekt mit „Sing and 
Swing“ startet am 13. Januar / Abschlusskonzert am 7. April

Jeder kann mitproben
Bereits seit dem 1. November 

vergangenen Jahres wird das Ra-
diologische Institut des Klini-
kums Worms von einer neuen 
Führungsspitze geleitet: Dr. Su-
sanne Jochum und Dr. Anna 
Kristina Kilian übernehmen die 
Verantwortung von Dr. Jan Wien-
holt, der das Institut zuvor kom-
missarisch geführt hat.

Langjährige Erfahrung
Sowohl Dr. Jochum als auch 

Dr. Kilian bringen langjährige 
Erfahrung und eine breite Exper-
tise in der Radiologie mit ins Kli-
nikum Worms. Zuvor waren sie 
bereits gemeinsam als Leitende 
Oberärztinnen im Zentrum für 
Radiologie des Westpfalz-Klini-
kums in Kaiserslautern tätig. Dr. 
Jochum und Dr. Kilian sind nicht 
nur Expertinnen der allgemeinen 
Radiologie, sondern haben zu-
sätzliche Schwerpunkte in der 
Neuroradiologie und der Kinder-
radiologie.

Durch die Erweiterung des 
Behandlungsspektrums und die
damit verbundene gezielte Weiter-
entwicklung und Spezialisierung 
können neue Behandlungsmög-
lichkeiten angeboten werden, die 
den Patienten zugutekommen. 
Die enge Zusammenarbeit mit 
anderen Fachdisziplinen fördert 
eine ganzheitliche Patientenver-
sorgung, die durch multimodale 
Therapiekonzepte zu besseren 
Behandlungsergebnissen führt.

Schwerpunkte der 
Ärztinnen

Der Schwerpunkt von Dr. Kili-
an liegt in der bildgebenden Ver-
sorgung von Kindern und Ju-
gendlichen. Dabei steht die strah-

lenfreie Diagnostik mittels Ultra-
schall und Magnetresonanzto-
mographie (MRT) im Vorder-
grund. Bei der Anwendung von 
Röntgenstrahlen wie Röntgen 
und Computertomographie (CT) 
werden spezielle Kinderprogram-
me etabliert.

Dr. Jochum ist vor allem für die 
Weiterentwicklung der minimal-
invasiven Therapie zuständig. 
Dabei werden durch kleine Zu-
gänge, z.B. in Gefäßen, Behand-
lungen wie Leberkrebstherapien 
möglich, die sogar manche offene 
Operation vermeiden können. 
Schmerzen an der Wirbelsäule 
können im CT behandelt wer-
den. Chronische Kniegelenk-
schmerzen sind durch Embolisa-
tion (Verschluss kleinster Gefä-
ße) sehr gut behandelbar.

Gemeinsames  Ziel
„Das Radiologische Institut 

komplementär zu führen bringt 
sehr große Vorteile mit sich“, er-
klärt Dr. Kilian. Durch die Kom-
bination von Stärken und Fach-

wissen kann die Qualität der me-
dizinischen Versorgung deutlich 
verbessert werden. Die Einbezie-
hung unterschiedlicher Sichtwei-
sen und Fachkenntnisse bringt 
innovative Lösungen und Ansät-
ze hervor, die in der medizini-
schen Praxis von Vorteil sind.

Fundierte Entscheidungen
Wenn mehrere Expertinnen 

zusammenarbeiten, können 
Entscheidungen fundierter und 
schneller getroffen werden. Da-
durch verbessert sich die Hand-
lungsfähigkeit des Teams. 

Gemeinsame Ziele und fla-
che Hierarchien fördern den 
Teamgeist und die Motivation 
der Mitarbeitenden, was zu ei-
ner positiven Arbeitsatmosphä-
re beiträgt. „Diese Vorteile tra-
gen nicht nur zur Zufriedenheit 
der Patienten bei, sondern auch 
zu einer deutlichen Weiterent-
wicklung der Radiologie im Kli-
nikum insgesamt“, so Dr. Jo-
chum.
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Am Montag, dem 13. Januar, 
startet um 20 Uhr das Gospel-
Chorprojekt bei „Sing and 
Swing“ im Rheindürkheimer 
Rathaus, Kirchstraße/Ecke Eleo-
norenstraße. Parkplätze gibt es 
auf dem Kiesplatz.

In den Chorproben wird 
Chorleiter Nicolai Benner mo-
derne Gospel- und Worship 
Songs mit den Sängerinnen und 
Sängern erarbeiten. 

Am Ende des dreimonatigen 
Projekt-Chors wird ein gemein-
sames Konzert mit der in inter-
national bekannten Gospelsän-
gerin Deborah Woodson stehen. 
Woodson bindet in ihren Kon-
zerten „Black and White“ gern 
heimische Laienchöre in ihren 
Auftritt ein. 

Daraus entstehen immer ein-
zigartige Konzerte mit persönli-
chem Flair, da die Chöre ihre ei-
genen Songs ebenso aufführen 
wie Woodson ihre Stücke. Ge-
meinsam wird ein „Showdown“ 
mit bekannten Gospelliedern 
das Konzert beenden. Bereits im 
Jahr 2018 hat „Sing and Swing“ 

mit befreundeten Chören ein 
Konzert mit Deborah Woodson 
gestaltet. 

Konzertkarten bereits 
erhältlich

In diesem Jahr wird das Kon-
zert am Montag, dem 7. April, als 
Höhepunkt des Gospel-Chorpro-
jekts in der Rheindürkheimer 
Simultankirche stattfinden. Kar-
ten hierzu gibt es bereits in der 
ALPHA-Buchhandlung Worms 
oder bei den Chormitgliedern. 

Anmeldung für 
Chorprojekt erbeten

Beim Gospel-Chorprojekt 
kann jeder mitmachen, der gern 
Gospelsongs singen möchte. 
Auch Menschen ohne Chorer-
fahrung sind herzlich willkom-
men. Um gut vorbereitet zu sein, 
wäre eine Anmeldung per 
E-Mail an beate.harthausen@
mgv-rheinduerkheim.de prima. 
Es geht aber auch ohne Anmel-
dung.

Liebe Erika, 

zu deinem 60. Geburtstag
wünschen wir dir von Herzen alles Liebe und Gute.
Dein Mann Gunter und deine Töchter
Melanie, Holger mit Damian Gunter, Nadin mit Steve
Sabrina, Pierre mit Liam, Selina
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Lieber Alexander, 
jetzt ist es so weit: Du bist jetzt18.

Es gratuliert ganz herzlich 
Deine Ersatz-Oma Anne

Für den neuen 
Lebensabschnitt 
wünsche ich dir 
alles Gute!
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Sie lieferten sich packende Duelle 
unter dem Hallendach: Der Wormate 
David Boateng hatte mit Jannis Mau-
rer einen hartnäckigen Gegenpart.Schiedsrichterobmann Michael Speier überbringt Kapitän Elias Wekesser den Cup. 

So sehen Sieger aus! Das erfolgreiche Team der Wormatia II. Fotos: Felix Diehl

FUSSBALL: Titelverteidiger Gau-Odernheim scheitert im Finale / Gegnerischer Torhüter Daniel Diel furios 

Wormatia holt den Cup

GERMANIA EICH: Das beliebte Aktiven-Turnier kann in diesem Jahr leider nicht stattfinden / AH-Ü32-Turnier mit 16 Mannschaften am 11. Januar ab 9.45 Uhr

Budenzauber bei der Germania Eich
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Von Marcus Diehl › Der VfR 
Wormatia Worms II holte sich 
den Pokal beim Turnier der 
Schiedsrichtervereinigung Al-
zey-Worms. Im Finale konnte 
der Titelverteidiger und Favorit 
auf den Turniersieg, Verbandsli-
gist TSV Gau-Odernheim, im 
Neunmeterschießen mit 5:4 be-
zwungen werden. 

In einem packenden, um-
kämpften Endspiel zeigte sich 
Torhüter Daniel Diel (Gau-Odern-
heim) als der Protagonist des Fi-
nales: Zuerst verhinderte er den 
dritten Treffer der Wormatia mit 
einem gehaltenen Neun-Meter. 
Zwei Sekunden vor dem Ende 
verhalf er seiner Mannschaft 
doch noch in das Strafstoßschie-
ßen. Dabei konnte er noch zwei 
Strafstöße entschärfen, um am 
Ende den entscheidenden Neun-
meter über die Latte zu knallen.

Die Wormatia war letztendlich 
der verdiente Sieger. Schnell führ-
ten sie durch Tore von Tim Nagel 
und Fabiano Genna mit 2:0. Nach 
dem Anschlusstreffer von Chris-

topher Hahn kam die Spannung 
zurück ins Spiel. Die Wormatia 
versäumte es, das dritte Tor zu 
erzielen. Die Chancen waren vor-
handen. Die Strafe folgte kurz 
vor dem Ende mit dem Aus-
gleichstor durch den gegneri-
schen Torhüter. 

Im Strafstoßschießen hatte 
die Wormatia letztendlich die 
besseren Schützen in ihren Rei-
hen. David Boateng, Fabiano 
Genna, Justin Tamon und Tim 
Nagel trafen zum Turniersieg. 
Dabei hatten sie keinen guten 
Start in das Turnier zu verzeich-
nen. Gleich das erste Spiel gegen 
Saulheim ging verloren, wäh-
rend sich die Gau-Odernheimer 
bis zum Finale keine Blöße leis-
teten.

Kleines Finale mit 
fünf Toren

Das kleine Finale holte sich 
die SG Mauchenheim/Frei-
mersheim mit einem 4:1-Erfolg 
gegen SV Guntersblum. Der 
TSV Flörsheim-Dalsheim, als 
einziger C-Ligist im Turnier da-
bei, konnte die Leistungen vom 
Quali-Turnier noch einmal be-
stätigen. 

Nach der Vorrunde wurden 
mit TuS Monsheim und der 
RWO Alzey zwei höherklassige 
Teams hinter sich gelassen. Im 

Viertelfinale war dann gegen die 
Wormatia-Endstation.

In den gesamten Turniertagen 
musste nur ein großer Aufreger 
notiert werden. Beim Spiel Gun-
tersblum gegen Gau-Odernheim 
kochten kurzzeitig die Emotio-
nen etwas hoch, was mit je einer 
Roten Karte für Badr Karn 
(Guntersblum) und Alexandar 
Dimitrijevic (Gau-Odernheim) 
schnell wieder erledigt war. Es 
waren ansonsten faire Spiele, 
alles verlief in den Augen von 
Schiedsrichterobmann Michael 
Speier mehr als zufriedenstel-
lend. „Wir hatten ruhige und fa-
miliäre Turniertage.“

Gut besuchtes Turnier
Über 1.100 Zuschauer wohn-

ten dem Turnier über die Tage 
bei. Am Sonntag war der Zu-
spruch über die Mittagszeit 
schon zu groß. Teilweise bestand 
keine Möglichkeit mehr, in die 
Halle zu kommen. Die zahlrei-
chen Parkplätze waren schnell 
belegt, sodass im Ort Abstell-

möglichkeiten gesucht werden 
mussten. Mit dem traditionellen 
Turnier können sich sowohl die 
Vereine als auch die Zuschauer 
identifizieren. Im Vorraum der 
Halle ließ das Angebot an Spei-
sen und Getränken keine Wün-
sche übrig. Viele Haudegen ver-
sammelten sich an den Stehti-
schen und fachsimpelten über 
den heutigen Fußball. Auch das 
macht das Schiedsrichterturnier 
seit Jahren aus.

Nicht nur die sechzehn Teil-
nehmer zeigten sich als Team, 
sondern auch der Veranstalter 
präsentierte sich als eine homo-
gene Einheit. Sie stehen für eine 
hervorragende Organisation und 
das in allen Bereichen.

Fünf Euro Spende 
pro Treffer

Über die 524 erzielten Tore 
freuen sich am Ende auch der 
DRK Osthofen, FuFa Alzey-
Worms, Hallengemeinschaft 
Gau-Odernheim/VG Alzey-Land 
und der Förderverein Hospiz 
Worms. Die Rheinhessenspar-
kasse spendet 5 Euro pro erziel-
ten Treffer.

Der FC Germania 07 Eich ver-
anstaltet auch 2025 wieder sein 
traditionelles AH/Ü32-Hallen-
turnier in der Altrheinhalle Eich. 
Jahr für Jahr entwickelte sich 
Germania Eich in puncto Organi-
sation und Planung dieses Tur-
nieres weiter und kann auf 
durchweg positive Kritik zurück-
blicken. Die Teilnehmerzahlen 
beim AH-Turnier bestätigen dies 
eindrücklich, ebenso die stets ho-
he Zuschauerzahl in der Vergan-
genheit.

Das ursprünglich für den 18. 
Januar geplante Aktiven-Turnier 
findet leider nicht statt. Die Reso-

nanz auf die Einladungen ließ 
einfach keine Durchführung zu, 
sodass sich der Verein dazu ent-
schließen musste, diesen Termin 
nicht wahrzunehmen. Damit fin-
det zumindest für dieses Jahr ei-
ne sehr lange Tradition ihr Ende.

Germania Eich war der erste 
Verein im weiten Umkreis, der 
solch eine Veranstaltung in den 
1970er-Jahren ins Leben gerufen 
hat. Das Turnier war immer at-
traktiv. Man passte sich den Ent-
wicklungen an und konnte fortan 
von großer Beliebtheit sprechen. 
Umso mehr ist der Verein über 
diese Entwicklung sehr traurig. 

Selbst die hohen Preisgelder und 
der gute Service konnten die Ver-
eine dieses Jahr nicht locken.

Ein langer Tag für 
die Mannschaften 

Anders jedoch bei den Alten 
Herren: Am Samstag, dem 11. 
Januar, ab 9.45 Uhr, messen sich 
16 AH-Mannschaften im AH-
Ü32-Turnier. Es wird ein langer 
Tag für die Fußballer, sollen doch 
die Viertelfinalspiele ab ca. 15.05 
Uhr, die Halbfinalspiele ab ca. 
16.10 Uhr und die Finalspiele ab 
17 Uhr planmäßig stattfinden.

Nach insgesamt 32 Spielen 
wird sich zeigen, wer das beste 
Team in der Eicher Altrheinhalle 
aufbieten konnte. Neben den 4 
Erstplatzierten erhält der Tor-
schützenkönig ebenfalls eine 
Auszeichnung.

In 4 Gruppen aufgeteilt tref-
fen folgende Teams aufeinan-
der: Gruppe A: SG Altrhein I, SV 
Guntersblum, TuS Hochheim, SG 
RWO Alzey; Gruppe B: SG Al-
trhein II, FSV Osthofen, SV 
Olympia Biebesheim, TSG Kerzen-
heim; Gruppe C: Normannia Pfiff-
ligheim/SV Pfeddersheim, TSG 
Eisenberg, VfB Lampertheim, FSG 

Riedrode; Gruppe D: TSG Pfed-
dersheim, TSV 1846 Stadecken-
Elsheim, TSV 1946 Lambrecht/SG 
Tal, Harmonia Waldhof

Erfahrungsgemäß kann es auf-
grund der hohen Teilnehmerzahl 
bei diesem Turnier zu Zeitver-
schiebungen kommen. Der Ein-
tritt an allen Tagen ist frei, für 
Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt. 

Neben Kuchen, Brötchen und 
Würstchen wird hier auch die 
legendäre Gulaschsuppe angebo-
ten. Auf regen Besuch in der Alt-
rheinhalle freut sich der FC Ger-
mania 07 Eich e.V.



Partner für IHR ZUHAUSE
Anzeigensonderveröffentlichung 

Der Ball rollt wieder in der Halle beim 
SV Horchheim. Letztes Jahr standen 
sich bei der EII-Jugend beide Teams 
vom SVH gegenüber. Foto: Felix Diehl

Beim letzten Hallencup machte Andre 
Gitau das erste Mal auf sich aufmerk-
sam. Mit seinen technischen Fähigkei-
ten war bei der Wormatia-A-Jugend der 
herausragende Akteur. Foto: Felix Diehl 

Brausen mit hansgrohe EcoSmart+ Tech-
nologie verbrauchen gerade einmal sechs 
Liter Wasser pro Minute bei drei bar, 
ohne dabei den Duschkomfort einzu-
schränken. Foto: hansgrohe/Hansgrohe SE/spp-o

FUSSBALL: TSG Pfeddersheim veranstaltet mit SAT zwei Turniere am Wochenende

Hallenspektakel im BIZ
SV HORCHHEIM: Nachwuchsturniere an den kommenden 
beiden Wochenenden in der IGS-Turnhalle

Der Ball rollt wieder
Von Marcus Diehl › Am Wochen-
ende steigt an zwei Tagen der 
Turnierreigen der TSG Pfedders-
heim zusammen mit der SAT 
Schadensmanagement. Dieses 
Jahr finden die Turniere in der 
Halle Süd des Bildungszentrums 
Worms statt. 

Reizvolles Ziel vor Augen
Am Samstag findet der SAT-

Cup statt. Hierbei sind die unter-
klassigen Teams mit einem reiz-
vollen Ziel vor Augen am Start, 
denn der Gewinner qualifiziert 
sich für das große SAT-Master 
Turnier am Sonntag, wo sie in 
der Gruppe mit der Wormatia-
Oberligamannschaft eingeteilt 
sind. Der Ball wird an beiden Ta-
gen um 10 Uhr auf dem Hallen-
boden ins Rollen kommen. Die 
Finalspiele sollen um ca. 17 Uhr 
starten.

Das große Hallenmaster steigt 
am Sonntagmorgen ab 10 Uhr. 
Dabei kann die TSG mit einem 
namhaften Teilnehmerfeld auf-
warten: Drei Oberligisten – Wor-
matia Worms, Mechtersheim 

und Arminia Ludwigshafen – ha-
ben ihre Zusage gegeben. Kom-
plettiert wird es von einigen nam-
haften Verbandsligisten und Lan-
desligisten. Erfreulich ist auch 
die Teilnahme der drei Bezirksli-
gisten aus unserer Region: 
Horchheim, Neuhausen und 
Gundersheim. Dass sie automa-
tisch für das Masters zugeteilt 
werden, zeigt den Stellenwert der 
drei Vereine.

Eine Rundumbande steigert 
noch einmal die Attraktivität der 
Veranstaltung.

Die Hallenturniere unseres 
SV Horchheim e.V. stehen bevor 
und alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, dabei zu 
sein. Man darf sich auf packende 
Spiele und eine mitreißende At-
mosphäre in der Nelly-Sachs-
Schulturnhalle (IGS) in Horch-
heim freuen.

Die Turniere sind auf Nach-
wuchsspielerinnen und -spieler 
ausgerichtet, d.h. G- bis ein-
schließlich D-Junioren (Jg. 
2019–2012). 

Turnierdaten im 
Einzelnen:
Samstag, 11. Januar: G Junioren 
Jg. 2019, 9.30–12.45 Uhr
Samstag, 11. Januar: G Junioren 
Jg. 2018, 13.30–17.30 Uhr
Sonntag, 12. Januar: E Junioren 
Jg. 2015, 9.30–12.45 Uhr
Sonntag, 12. Januar: E Junioren 
Jg. 2014, 13.30–17 Uhr
Samstag, 18. Januar: F Junioren 
Jg. 2017, 9.30 –12.30 Uhr
Samstag, 18. Januar: F Junioren 
Jg. 2016, 13–7.30 Uhr

Sonntag, 19. Januar: D Junioren 
Jg. 2013, 9.30–12.45 Uhr
Sonntag, 19. Januar: D Junioren 
Jg. 2012, 13.30–18.15 Uhr

Ein besonderer Dank gilt der 
sat-Gruppe als Hauptsponsor 
bei der Umsetzung dieses 
Events sowie allen weiteren 
Sponsoren für die Übernahme 
eines Turniersponsorings wie 
Volksbank Alzey-Worms, EWR 
AG, der Metzger Eberle, Physio-
King und Sun Cut Friseursalon.

 Für das leibliche Wohl ist wie 
immer mit Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und belegten Bröt-
chen gesorgt.

SAT-Cup, 11. Januar  
Gruppe A: TSG Pfedders-

heim II, Kickers Worms, SW 
Frankenthal, TuS Hochheim. 

Gruppe B: RWO Alzey, TuS 
Neuhausen II, SV Ruchheim, 
ASV Birkenheide. 

Gruppe C: Südwest Ludwigs-
hafen, FSV Osthofen, TSV 
Flörsheim-Dalsheim, SV 
Horchheim II.

Gruppe D: Arabia Franken-
thal, VfR Alsheim, FV Hof-
heim, TuS Wiesoppenheim.

SAT-Hallenmasters, 12. Januar 
Gruppe A: Wormatia Worms, 

TSG Bretzenheim, Sieger Quali-
fikationsturnier, LSC Ludwigs-
hafen. 

Gruppe B: Arminia Ludwigs-
hafen, Eintracht Bad Kreuznach, 
VfR Fehlheim, SV Horchheim. 

Gruppe C: TuS Mechters-
heim, Waldhof Mannheim II, 
TuS Neuhausen, VfR Grünstadt.

Gruppe D: TSG Pfedders-
heim. Phönix Schifferstadt, VfL 
Gundersheim, VfB Bodenheim.
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Barrierefreie 
Umbauten planen 
(djd). Fast zwei Drittel der Deut-
schen ab 65 Jahren leben laut 
Datenreport der Bundeszentra-
le für politische Bildung in 
selbst genutztem Wohneigen-
tum. Die meisten wünschen 
sich, dass dies bis ins hohe Al-
ter so bleibt. Ein barrierefreier 
Umbau schafft gute Vorausset-
zungen, um die eigenen vier 
Wände auch mit Einschrän-
kungen weiter nutzen zu kön-
nen. Wichtig ist laut Erik Stan-
ge, Pressesprecher des Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB), ei-
ne umfassende Planung, zum 
Beispiel mit Unterstützung ei-
nes unabhängigen BSB-Bau-
herrenberaters. 

Unter www.bsb-ev.de gibt es 
dazu mehr Infos und Berater-
adressen. Bei Verträgen zu bar-
rierefreien Modernisierungen 
sollte man sich nicht auf 
Schlagworte wie „barrierearm“ 
oder „altengerecht“ verlassen, 
sondern detaillierte Beschrei-
bungen einfordern.
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9mNeißestraße 14
67574 Osthofen
Mobil 0171/5247759
Telefon 06242/2710
info@schreinerei-menger.de
www.schreinerei-menger.de

• Holz- / Kunststoff- / Alu-Fenster und Haustüren
• Zimmertüren • Rollläden
• Verglasungen • Plissees
• Fliegengitter und Lichtschachtabdeckungen
• Innenausbau • Möbelbau
• Überdachungen • Reparaturen

Zellertalstraße 5–7 • 67551Worms-Pfeddersheim • Tel. (0 62 47) 90 51 19

Fenster – Überdachungen – Ganzglastüren
Glasanlagen – Türen – Duschkabinen

KOMPETENZ IN GLAS…
Entspannung wird zum Erlebnis mit

Duschabtrennungen aus Glas natürlich von

www.fz-glas-spiegel.de

24-Stunden-Glasbruch-Notdienst
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Intelligent duschen

Badgenuss mit doppeltem 
Gewinn
(spp-o) Wir alle lieben es, lange 
und ausgiebig zu duschen. Doch 
ein umweltbewusster Umgang 
mit der wertvollen Ressource 
Wasser wird gerade im Hinblick 
auf den Klimawandel immer 
wichtiger. In der Tat werden in 
der täglichen Nutzung des Bade-
zimmers viel Wasser und Ener-
gie aufgewendet. Umso wichti-

ger ist es, hier innovative Lösun-
gen einzusetzen, die den ökolo-
gischen Fußabdruck reduzieren 
und dennoch ein tolles Wasse-
rerlebnis ermöglichen.

Durch den Einsatz von Pro-
dukten mit Wasserspartechnolo-
gien lassen sich Ressourcen im 
Badezimmer schonend nutzen. 
So verbrauchen Brausen, die bei-
spielsweise mit der hansgrohe 
EcoSmart+ Technologie (www.
hansgrohe.de/bad/ratgeber/
technologie/wassersparen) ausge-
stattet sind, gerade einmal sechs 
Liter Wasser pro Minute bei drei 
bar, ohne dabei den Duschkom-
fort einzuschränken. Da weni-
ger Warmwasser auch weniger 
Energie für dessen Bereitung 
bedeutet, lassen sich damit auch 
Kosten sparen. Auch in Sachen 
Strahlarten gibt es intelligente 
Lösungen: Mikrofeine Strahl-
arten wie PowderRain sorgen 
für ein großartiges Duschver-
gnügen trotz weniger Wasser.



Diese Entscheidung kam unerwartet. 
Nicolas Obas verlässt aus nachvollzieh-
baren Gründen die Wormatia. 

Foto: Felix Diehl

VFR WORMATIA WORMS: Kosuke Ota kommt von Bayern Alzenau und verstärkt Abwehr

Ein weiterer Winterzugang, 
zwei weitere Abgänge

LLG WONNEGAU: Auftakt des Wingertscups versinkt im 
Schnee / LLG Wonnegau mit 10 Teilnehmern am Start

Mehr als erfolgreich

Der 26-jährige Kosuke Ota 
kam 2021 nach Deutschland und 
machte hier seine ersten Schritte 
bei Verbandsligist SpVgg Neu-
Isenburg. Von dort holte ihn 
Marco Reifenscheidt zu den 
Sportfreunden Eisbachtal. Unter 
dem heutigen Wormatia-Coach 
war der 1,83 Meter große Japaner 
Stammspieler in 28 Oberliga-
spielen (3 Tore) und kam als In-
nenverteidiger, aber auch als 
Außenverteidiger zum Einsatz. 
2023 wechselte Kosuke Ota zum 
FC Bayern Alzenau. Auch beim 
aktuellen Tabellenzweiten der 
Hessenliga war er Leistungsträ-
ger, letzte und diese Saison kam 
er zusammen auf 34 Oberliga-
spiele.

Marco Reifenscheidt weiß um 
die Qualitäten des Neuzugangs 
aus dem gemeinsamen Jahr bei 
Eisbachtal: „Mit Kosuke bekom-
men wir einen soliden und flexi-
blen Abwehrspieler mit Füh-
rungsqualitäten, der gut ausge-
bildet, spiel- und zweikampf-
stark ist. Er steht voll im Saft und 
wird uns sofort weiterhelfen.“

„Ich hatte das Gefühl, dass ich 
meine Fähigkeiten verbessern 

und viele Erfahrungen sammeln 
muss“, begründet Kosuke Ota 
seinen Wechsel. „Der Verein hat 
lange in der Regionalliga ge-
spielt, davor habe ich Respekt. 
Und ich kenne den Trainer sehr 
gut.“ Von seiner Rolle im Team 

hat er schon eine genaue Vorstel-
lung: „Ich will und ich kann un-
sere Verteidigung gut organisie-
ren.“

Verträge mit Küpelikılınç 
und Obas aufgelöst

Berkan Küpelikılınç kam im 
Sommer aus der Vereinslosig-
keit nach Worms zur Wormatia, 
zuvor war er in der Türkei aktiv. 
Seine bisherige Saisonbilanz 
zeigt einen Startelfeinsatz sowie 
neun Einwechslungen auf der 
rechten Außenbahn. Sein Ver-
trag wurde in beiderseitigem 
Einvernehmen aufgelöst. 

Nicolas Obas wechselte im 
Sommer von Schott Mainz zur 
Wormatia und kam bisher in 
allen Saisonspielen zum Ein-
satz, stand dabei nur zweimal 
nicht in der Startelf. Die Verant-
wortlichen hätten daher gerne 
mit dem Linksverteidiger weiter-
gearbeitet. Aus beruflichen und 
familiären Gründen hat Nicolas 
nun aber um Auflösung seines 
Vertrages gebeten, er wird in sei-
ne Bielefelder Heimat zurück-
kehren.
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Der Wingertscup, die Laufse-
rie in Rheinhessen, ist in Dolges-
heim mit dem Neujahrslauf er-
folgreich in die neue Saison ge-
startet. Allerdings ließen die äu-
ßeren Bedingungen den Lauf 
doppelt so schwer erscheinen wie 
normal. Nächtlicher Schneefall 
mit darauffolgendem Eisregen 
machten den Parcours zu einer 
wahren Rutschpartie und die Teil-
nehmer waren aufs Äußerste 
bedacht, nicht zu stürzen.

Pünktlich um 11 Uhr wurde 
dieser Neujahrslauf über eine 5-
km-Runde durch die Ortsstraßen 
und Weinberge rund um Dolges-
heim gestartet. Die LLG-Läufer 
teilten sich auf die angebotenen 
5- und 10-km-Strecken und wa-
ren mit 6 Platzierungen mehr als 
erfolgreich.

Schnellster LLGler auf dem 
10-km-Parcours war Lars Kam-
merschmitt (43:37 min.) mit dem 
1. Platz in der Männer Haupt-
klasse! Es folgten drei weitere 
Erst-Platzierungen durch Wolf-
gang Bürky (54:49 M70), Sigrid 
Schinker (56:52 W60) und Sabina 
Bühler (61:49 W30).

Auf der 5-km-Runde konnte 
sich mit Ute Nientiedt eine weite-
re LLG-Dame mit einem 2. Platz 
und einer Zeit von 29:10 min. bei 
den 50-jährigen Damen durch-
setzen. Beim Schülerlauf über 
2,5-km war Titus Bernhard nach 
12:10 min. Schnellster. 

Der nächste Lauf der Serie ist 
am 16. März in Bad Kreuznach. 
Weitere Infos zum Wingertscup 
findet man unter:

www.wingertscup.de

Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Post-
sportvereins Worms e. V. fin-
det am Samstag, dem 8. Fe-
bruar, um 10 Uhr in der 
Brucknerstraße 3a, 67549 

Worms (AWO Soziale Dienste 
Worms Alzey gGmbH) statt. Auf 
der Tagesordnung stehen u.a. die 
Verlesung des Protokolls der 
JHV 2024, die verschiedenen Jah-
resberichte aus den Vorstands-

ressorts, die Entlastung des Vor-
standes, Neuwahlen sowie Ver-
schiedenes. Anträge müssen 2 
Wochen vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand einge-
gangen sein.

ANZEIGENSTELLENANZEIGEN
IMMOBILIENANGEBOTE

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

GESUCHE

Sammlerin su. Zinn, Silberbest., 
Militär, Pelze, Armbanduhren, Münzen, 

Musikinstrumente, Modeschmuck, 
Flohmarktartikel. 

Zahle bar und fair vor Ort. Frau Franz,
Telefon (0 62 41) 4 82 39 40
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IMMOBILIENGESUCHE
JETZT Immobilie

diskret und direkt verkaufen.
Gerne alles anbieten!

„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Unsere Grafikabteilung sucht Verstärkung.

Voraussetzung: 

Kreativität, bedienen eines beliebigen Satzprogrammes, 
Lernbereitschaft, Flexibilität und Zeit sowie Humor.

Bewerbungen bitte ausschließlich per E-Mail an

bewerbung@nibelungen-kurier.de

Flexible/-r Mitarbeiter/-in (m/w/d) stundenweise gesucht!
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Der 1. Wormser Schwimmclub 
Poseidon lädt herzlich zum 
Glühweinabend ein, der in die-
sem Jahr am Samstag, dem 11. 
Januar, stattfindet. Ab 18 Uhr 
sind alle Mitglieder, Freunde und 
Förderer des Vereins willkom-
men, gemeinsam einen geselli-
gen Abend in gemütlicher Atmo-
sphäre zu verbringen. 

Neben duftendem Glühwein 
bietet der Abend die Gelegenheit, 
einen Blick auf den aktuellen 
Baustand der Lehrschwimmhalle 
zu werfen. Die Halle, das Her-
zensprojekt des Vereins, nimmt 
immer mehr Gestalt an. Mitglie-

der und Gäste können selbst von 
den Fortschritten überzeugen 
und erfahren, welche weiteren 
Schritte in der Bauphase anste-
hen.

Der Glühweinabend ist nicht 
nur eine Möglichkeit, die Ver-
einsgemeinschaft zu stärken, 
sondern auch ein Anlass, um die 
positiven Entwicklungen des 
Vereins zu feiern. Der Vorstand 
freut sich darauf, mit allen Gäs-
ten ins Gespräch zu kommen 
und gemeinsam einen stim-
mungsvollen Start ins neue Jahr 
zu erleben. Weitere Infos unter 
www.poseidon-worms.de

Glühweinabend beim 1. Wormser Schwimmclub Poseidon

Jahreshauptversammlung des Postsportvereins Worms e.V. 



Jan Metzler sucht den Austausch.

CDU HORCHHEIM: MdB Jan Metzler lädt heute um 19 Uhr
zu Diskussionsabend „Deutschland vor der Wahl“ ein

Herausforderungen
und Chancen

LEISELHEIM: Kesselhexen e.V. und ASB laden am 10. Januar 
ab 17 Uhr an die Ortsverwaltung ein

2. Schneegestöber 
für guten Zweck

Unter dem Titel „Deutschland 
vor der Wahl – worauf es jetzt 
ankommt“ lädt der rheinhessi-
sche Bundestagsabgeordnete 
Jan Metzler am heutigen Mitt-
woch, dem 8. Januar, um 19 Uhr, 
in den Anna-Günther-Saal, Alter 
Marktplatz 1, in Worms-Horch-
heim, ein. 

Im Mittelpunkt stehen zentra-
le Fragen zur Zukunft Deutsch-
lands: Wie können Stabilität und 
Handlungsfähigkeit gestärkt 
werden? Welche Auswirkungen 
hat das neue Wahlrecht? Und 
wie kann die politische Mitte 
spürbare Verbesserungen für 
Bürgerinnen und Bürger erzie-
len?

„Wir stehen vor einer entschei-
denden Phase, in der jede Stim-
me zählt – sowohl für die Region 
als auch für Deutschland insge-
samt“, betont Metzler. Auch die 
CDU-Vorsitzende für Horch-
heim/Weinsheim, Monika Stell-
mann, hebt die Bedeutung der 
Veranstaltung hervor und lädt 
die Bürgerinnen und Bürger ein, 
aktiv mit zu diskutieren.

Neben einem Vortrag wird es 
die Möglichkeit für eine offene 
Diskussion mit dem Abgeordne-
ten geben. Metzler, der seit elf 
Jahren Rheinhessen im Bundes-
tag vertritt, verspricht: „Ich setze 
mich weiterhin mit voller Über-
zeugung für unsere Heimat und 
ein starkes Deutschland ein.“

Die Veranstaltung ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, ihre Fragen und Ide-
en einzubringen.

Am Freitag, dem 10. Januar 
2025, ab 17 Uhr, laden die „Kes-
selhexen e.V.“ in Zusammenar-
beit mit ASB Worms-Leiselheim 
zum 2. Leiselheimer Schneege-
stöber auf den Dorfplatz in Lei-
selheim (vor der Ortsverwal-
tung) ein, das neue Jahr gemein-
sam zu begrüßen. Für das leibli-

che Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt, auch für die Kinder gibt 
es wieder eine kleine Kinder-
olympiade. Es wird darum gebe-
ten, Trinkgefäße im Sinne der 
Müllvermeidung mitzubringen. 
Der Erlös der Veranstaltung ist 
wie immer guten Zwecken in 
Leiselheim zugedacht.
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Brückenweg 34 • 67551 Worms
www.heizoelweissworms.de • info@heizoelweissworms.de

50 Jahre
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B A D  •  S O L A R  •  W Ä R M E

T E L E F O N :  0 6 2 4 7 - 9 0 7 3 9 3
W W W . S E L K E R - S A N I TA E R T E A M . D E

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen
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Becker Elektro Technik

Beratung – Planung – Ausführung
Inhaber Kai-Uwe Becker · Tel. 06241/50 51 727
Baumwiesenweg 1 · 67551 Worms-Heppenheim

E-Mail: kai-uwebecker@web.de

Ihr Partner in Sachen Strom
MEISTERBETRIEB

Förderverein TSG Pfeddersheim Fußballjugend e.V. 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir fristgerecht und satzungsgemäß zur 
Mitgliederversammlung ein.
Wann: Mittwoch, dem 22. Januar 2025 
Ort und Beginn: Vereinsheim TSG Pfeddersheim Fußball e.V. 

Am Schießhaus 8, 67551 Worms – 19 Uhr
Tagesordnung:

1. Begrüßung 
2. Bericht des 2. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwartes 
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Neuwahlen des Vorstandes gemäß § 10 der Satzung

- Wahlleiter - Vorstandswahlen
8. Anträge in der Mitgliederversammlung
9. Beschlussfassung über Anträge der Mitgliederversammlung
10. Verschiedenes

Mit sportlichem Gruß 
Vorstand Förderverein TSG Pfeddersheim Fußballjugend e.V.
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Ev. Kirche Heppenheim-
Offstein
So., 12. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Offstein
im Gemeindehaus
Di., 14. Januar, 10 Uhr:
Seniorengymnastik in Hep-
penheim; 19 Uhr Kirchen-
chor in Heppenheim
Mi., 15. Januar, 13.30 Uhr:
Frauenhilfe in Heppenheim; 
nächste Frauenhilfe in Off-
stein eine Woche später 
um 14.30 Uhr

Ev. Kirche Leiselheim
und Pfiffligheim
So., 12. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Pfiffligheim;
10 Uhr: Kindergottesdienst 
in den Räumen der Katharina-
von-Bora Kindertagesstätte

Ev. Kirche Horchheim
mit Weinsheim und
Wiesoppenheim
So., 12. Januar, 9 Uhr: Gottes-
dienst in Wiesoppenheim
So., 12. Januar, 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Gustav-Adolf-
Kirche

Kath. Kirche Eisbachtal
Sonntag, 12. Januar, 11 Uhr: 
Hochamt Großes Gebet in 
Heilig Kreuz, Horchheim
Sonntag, 12. Januar, 11–16 
Uhr: Gebetsstunden in 
Heilig Kreuz, Horchheim, 
Sonntag, 12. Januar, 16 Uhr: 
Vesper und Großes Gebet 
mit Kirchenchor in Heilig 
Kreuz, anschließend im 
Pfarrheim St. Josef, Horch-
heim, Neujahrsempfang 
der Pfarrgemeinden im Eis-
bachtal

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Sie möchten einen Text
auf der Paternusbotenseite

veröffentlichen?

Dann Schicken Sie diesen
einfach an paternusbote@

nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind alle 
Texte zu veröffentlichen, jedoch kein

Anspruch auf Veröffentlichung besteht.
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